
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einladung zur gemeinsamen Bundesfeier: 
Samstag, 1. August 2026, 

in Gurbrü beim Gemeindehaus 
 
 

Offizielles Programm, 20 Uhr  
➢ Begrüssung durch Jürg Liechti, Gemeindepräsident von Gurbrü  

➢ Festrede durch Frau Ursula Jakob-Schmid, Grossrätin des Kantons Bern  

➢ Ehrung der Jungbürger/innen durch die Gemeindepräsidien  

➢ Gemeinsames Singen der Nationalhymne und Abbrennen des 1. Augustfeuers  

➢ Gemütliches Beisammensein  
 
Festwirtschaft ab 18.30 Uhr  
Die Schützengesellschaft Gurbrü führt die Festwirtschaft. Den Festbesuchenden 
wird eine Bratwurst normal oder vegi mit Brot offeriert.  
 
Das Abbrennen von Feuerwerk ist nur beim 1. Augustfeuer erlaubt. Auf dem 
Festgelände und in dessen Umgebung ist es aus Sicherheitsgründen verboten, 
Feuerwerk abzubrennen.  
 
Bitte benützen Sie die Parkplätze gemäss Signalisation.  
 
Die Bevölkerung wird gebeten, die Feier mit Fahnenschmuck zu unterstützen.  

 
Die Gemeinderäte von Ferenbalm, Wileroltigen und Gurbrü  

heissen Sie herzlich willkommen! 



Der Schweizerpsalm  
(Nationalhymne)  
 

Trittst im Morgenrot daher,  
Seh’ ich dich im Strahlenmeer,  
Dich, Du Hocherhabener, Herrlicher!  
Wenn der Alpenfirn sich rötet,  
Betet, freie Schweizer, betet!  
Eure fromme Seele ahnt,  
Eure fromme Seele ahnt,  
Gott im hehren Vaterland,  
Gott im hehren Vaterland.  
 
Kommst im Alpenglühn daher,  
find ich Dich im Sternenmeer,  
Dich, Du Menschenfreundlicher, Liebender!  
In des Himmels lichten Räumen  
Kann ich froh und selig träumen,  
Denn die fromme Seele ahnt,  
Denn die fromme Seele ahnt,  
Gott im hehren Vaterland,  
Gott im hehren Vaterland.  
 
Fährst im wilden Sturm daher,  
Bist Du selbst uns Hort und Wehr,  
Du allmächtig Waltender, Rettender!  
In Gewittern, Nacht und Grauen  
Lasst uns kindlich ihm vertrauen!  
Ja, die fromme Seele ahnt,  
Ja, die fromme Seele ahnt,  
Gott im hehren Vaterland,  
Gott im hehren Vaterland.  
 
Musik: Alberich Zwyssig, 1808-1854; Text: Leonhard Widmer, 1808-1868 


